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DRINGLICHKEITSLISTE FÜR STRASSENUNTERHALT

➤ DieDringlichkeitsliste für Straßen-
unterhalt umfasst zurzeit 21 Straßen im
Gemeindegebiet, der Investitionsbedarf
beträgt rund 1 040 000Mio. Euro.Mit
oberster Priorität werden folgende sie-
ben Straßen versehen und 2008 ausge-
baut:

➤ Gemeindeverbindungsstraße Penting
- Gonnersdorfmit geschätzten Kosten
von 10 000 Euro;

➤ ImOrtsteil Gütenland die Zufahrt
zum Anwesen Ippischmit ca. 30 000 €;

➤ GemeindeverbindungsstraßeBaum-
hof ( ab Kreisstraße bis Ortsanfang
Baumhof) mit ca. 30 000 Euro;

➤ GemeindeverbindungsstraßeWutzel-
skühn (Staatsstraße bis Anwesen Bus-
unternehmen Bauer) mit ca. 25 000 €;

➤ Gemeindeverbindungsstraße Traun-
hofmit ca. 30 000 Euro;

➤ Straße vonKemnather Mühle -
Büchlhof mit ca. 30 000 Euro;

➤ GemeindeverbindungsstraßeOber-

stocksried mit ca. 100 000 Euro.

➤ Für dasHaushaltsjahr 2009 sind fol-
gende vier Gemeindestraßen zumAus-
bau vorgesehen:Straße zum Dorrer-
keller, Gemeindeverbindungsstraße
Lengfeld-Heimerlmühle, Ortsstraße
Meißenberg und Straßen imBereich
Eixendorf-Ost/Stockarn.

➤ Für dasHaushaltsjahr 2010 einge-
plant sind dieOrtsstraßen Hofenstet-
ten, die GVSOberauerbach und die
GVS Fuchsenhof/Hartelshof.
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KURZ NOTIERT

Heute „Rock im Zelt“
NEUNBURG.Heute, Samstag ab 20 Uhr
(Einlass ab 19Uhr) steigt diemusikali-
sche Rahmenveranstaltung der
Schwarzachtalmesse „Rock im Zelt“
auf dem ehemaligen Kasernengelände
(Einfahrt Panzertor). DieMesseorgani-
satoren haben dazu die bekannte
AC/DC-CoverbandAC/DX als Headli-
ner-Gruppe und Eddy&Harry für den
Support Act verpflichtet. Eintrittskar-
ten an der Abendkasse sieben Euro.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Heute Kinder-Kirche
NEUNBURG.DiakonUliWabra und der
Kinderkirchenkreis laden am Sams-
tagl um 15Uhr zur Kinder-Kirche in
das Pfarrheim St. Georg ein. Dieser
kindgerechteWortgottesdienst
spricht vor allemKinder vomKinder-
gartenalter bis einschließlich der zwei-
ten Grundschulklasse und ihre Fami-
lien an. Am Samstag steht das gemein-
same Singen und Beten ganz im Zei-
chen desHeiligen Georg. Es folgt ein
gemütliches Beisammensein im Pfarr-
heim bei Saft, Kaffee undKuchen.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gala-Operettenkonzert
NEUNBURG.Der Theaterbesucherring
kann für das Gala-Operettenkonzert
am Sonntag, 4.Mai, 17 Uhr, im Regens-
burger Velodromnoch zwei Karten für
Selbstfahrer abgeben. Anmeldungen
werden bereits für das Ballett „Schwa-
nensee“ am Sonntag, 25.Mai, 15 Uhr,
im Stadttheater Regensburg angenom-
men (Selbstfahrer oder Bus). Tel.
(09672) 1402, täglich bis 22 Uhr!
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Orgel- und Chormusik
OBERVIECHTACH.Werke für Chor und
Orgel von Bach,Mendelssohn, Rhein-
berger, Bruckner usw. stehen heute,
19.30 Uhr, auf dem Programmdes Be-
nefizkonzertes in der Pfarrkirche. Der
Kammerchor „ConMoto“ unter Lei-
tung von Thomas Pfeiffer und der Kir-
chenchor Oberviechtach unter Lei-
tung von Paulinus Lesser laden ge-
meinsam ein, Erlös für neueOrgel.

NEUNBURG. In der Zeit von 14 bis 17
Uhr werden Interessenten über die ge-
planten Schnupperaktionen infor-
miert. Diese Aktion soll es ermögli-
chen, den Tennisclub zwanglos ken-
nenzulernen. Für Kinder und Jugend-
liche wird ein interessanter Spielepar-
cours aufgebaut werden, bei dem man
gezielt auf spielerische Art an den Ten-
nissport herangeführt wird. Die Kin-
der und Jugendlichen, welche Gefallen
an dem Tennissport finden, können
sofort mit dem Jugendtraining mit be-
ginnen.

Neue Schnupperaktion

In diesem Jahr wird erstmals eine
Schnupperaktion für Erwachsene an-
geboten. Bei dieser Aktion kann man
vom 3. bis 17. Mai das Tennisspielen
unter Anleitung erlernen. Während
dieser 14 Tage stehen Mannschafts-
spieler des TC zur Verfügung und wer-
den an bestimmten Tagen ein Trai-
ning abhalten. Die Termine werden
am Tag der offenen Tür festgelegt. Die
Schnupperaktion für Erwachsene
läuft unter dem Motto „Tennis und
Spaß für 19,90 Euro“ und gilt für zwei
Personen. Weiterhin werden die Ten-
nisschläger und Bälle gestellt; freies
Spielen ist jederzeit möglich. Abgerun-
det wird die Schnupperaktion mit ei-
nemAbschlussturnier am 17.Mai.

Der TC freut sich auf den Besuch
vieler Tennisinteressierter auf der An-
lage an der Dorrerstraße. Für das leibli-
cheWohl am „Tag der offenen Tür“ ist
gesorgt.
➜ Weitere Infos bei Stefan Dietl
(09672/924581) oder Martin Scharf
(09672/2032) und im Internet unter
www.tc-neunburg.de

Offene Tür
beimTCN
VEREINEDer Tennisclub lädt
am 3.Mai zum „Tag der offe-
nen Tür“ auf die Clubanlage.

NEUNBURG. Mit einem Festakt im
Pfarrheimsaal wurde der neue Leiter
der Polizeiinspektion Neunburg,
EPHK Gerhard Schindler, gestern offi-
ziell in sein Amt eingeführt. Zunächst
nutzte der Leiter der Polizeidirektion
Amberg, Polizeidirektor Stephan
Kirsch, die Gelegenheit, die zahlrei-
chen Gäste, unter ihnen auch MdL
Franz Schindler, auf die enge Verflech-
tung der Polizei mit anderen Ämtern
und Behörden hinzuweisen.

Der vierte neue Leiter

Schindler sei nun der vierte neue
Dienstellenleiter im Direktionsbe-
reich Amberg und der zweite im Land-
kreis Schwandorf, betonte Polizeiprä-
sident Hans Junker. Nach einem kur-
zen Rückblick auf die Laufbahn
Schindlers (die MZ berichtete bereits)
betonte der Präsident: „Der Wechsel
von Gerhard Schindler von der PD-Re-
gensburg zur PI Neunburg erfolgte
nicht zuletzt im Zuge der Umsetzung
der Polizeireform, nachdem zum 1. Ju-
ni die Direktionen aufgelöst werden.“

Schindlers enge Verbindung von Ge-
burts-, Wohn- und Dienstort im Land-
kreis böten die besten Voraussetzun-
gen „als Polizeichef hier mit Land und
Leuten zurecht zu kommen“. Auch
wennNeunburg eher zu den kleineren
Dienststellen im Präsidialbereich ge-
höre, seien immerhin rund 17 000 Ein-
wohner auf 300 Quadratkilometern zu
betreuen. Was die Kriminalitätsbelas-
tung beträfe, befinde sich Neunburg

noch „auf einer Insel der Seligen“. Mit
25 Straftaten auf 1000 Einwohner sei
diese Belastung äußerst gering und be-
trage nicht einmal die Hälfte der baye-
rischen Belastungszahl von 53 Delik-
ten (46 im Präsidialbereich). Dagegen
sei die Aufklärungsquote mit 67 Pro-
zent überdurchschnittlich hoch. Mehr
als zwei Drittel der Straftaten konnten
geklärt werden. Dies sei zum einen ein
Erfolg der engagierten Arbeit der
Beamten der Inspektion unter PHK
Wolfgang Seidl, der die Dienststelle

während der vergangenen Monate
kommissarisch geleitet hat, anderer-
seits zeige das gute Aufklärungsergeb-
nis auch, dass die Bevölkerung Ver-
trauen in die Arbeit der Polizei habe
und sie unterstütze. Was die Entwick-
lung der Kirminalität betrifft, folge
Neunburg dem allgemeinen Trend „je-
doch auf erfreulich geringemNiveau“.

Positiv sah der Präsident die Zahlen
in der Verkehrsunfallstatistik, wobei
dem steigenden Trend von Alkohol-
fahrten mit entsprechenden Kontrol-
len „auch im Rahmen der Schleier-
fahndung“ begegnetwerden soll.

Viel Lob für Schindler

Vorschusslorbeeren erhielt Schindler
von Landrat Volker Liedtke, 2. Bürger-
meisterin Johanna Gückel und Perso-
nalrat Kurt Kopf. „Jede meiner dienst-
lichen Verwendungen hat mich
menschlich und beruflich weiterge-
bracht“, betonte der neue Dienststel-
lenleiter, der sich selbst als „Dienstleis-
ter für die Sicherheit“ bezeichnete. Si-
cherheit sei für die Menschen ebenso
wichtig wie Nahrung und Bekleidung.
„Nur in einem guten Betriebsklima
könnten auch gute Leistungen er-
reicht werden“, sagte er zu seinem
Führungsstil. (ggo)

EinDienstleister für die Sicherheit
AMTSEINFÜHRUNGGerhard
Schindler als Leiter der Poli-
zeiinspektion eingeführt.

Ein Präsent von der Stadt Fotos: ggo Vorschusslorbeeren erhielt der neue Chef von den Grußwortrednern.

NEUNBURG. Einen Einführungsvortrag
dazu gibt es bereits am Samstag, 3.
Mai, 17 bis 18 Uhr, im Schlosssaal. Es
referiert Dr. Ulrich List. Die Eröffnung
der Sonderausstellung „Goldene Stra-
ße“ schließt sich ein, ab 18 Uhr Muse-
umsrundgangmit Bewirtung. Musika-
lische Umrahmung durch die Histori-
sche Musik Neunburg. Die Ausstel-
lung ist zu den üblichen Zeiten bzw.
eine Stunde vor Festspielbeginn 19.30
bis 20.30 Uhr geöffnet.

Vorschau: „Nacht der Museen“ ist
am 17. Mai, 20 bis 24 Uhr; Internatio-
naler Museumstag mit Burgcafé am
18.Mai, 10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr.

„Goldene
Straße“
MUSEUM ImMai, Juni und Juli
ist die Sonderausstellung
„Goldene Straße“ zu sehen.

Neue Sonderausstellung imMuseum
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„Ich sehemich als Dienstleis-
ter für die Sicherheit“.
POLIZEICHEFGERHARDSCHINDLER

NEUNBURG. In der öffentlichen Aus-
schusssitzung fassten die Räte den ein-
stimmigen Beschluss, die fälligen In-
standsetzungen im laufenden Haus-
haltsjahr 2008 vorzunehmen. „Die
Dringlichkeitsliste wird in der vorge-
stellten Reihefolge abgearbeitet“, un-
terstrich 2. Bürgermeisterin Johanna
Gückel (sie leitete die Sitzung in Ver-
tretung von Bürgermeister Bayerl). 14
auf der Liste verbleibende Straßenzüge
verbleiben vorerst in der Warteschlei-
fe. Während der umfangreichen Be-
sichtigungstour am Donnerstag Nach-
mittag hatten sich die Bauausschuss-
mitglieder kurzfristig entschlossen,
neben den sechs „gesetzten“ Straßen
auch „Nummer 7“, die Gemeindever-
bindungsstraße Oberstocksried, ins
Ausbauprogramm 2008 mit aufzuneh-
men (siehe Info!).

Laut Haushaltsvorentwurf werden
für dieses Paket weitere 100 000 Euro
zur Verfügung stehen, teilte Gückel
mit. In Anbetracht der hohen Investi-
tionssumme von rund 260 000 Euro
für ländliche Verbindungswege bleibe
für Sanierungen von innerstädtischen
Straßen und Gehwegen dieses Jahr
kaum noch Spielraum. Wünschens-
wert wäre deshalb, in den nächsten
fünf Jahren einen jährlichen Ansatz
von einer halben Million Euro allein
für den Straßenunterhalt in die Stadt-
haushalte einzustellen. (su)

100 000 Euromehr für Straßensanierung
BAUAUSSCHUSS Nach Besichti-
gungstour sieben Straßen-
„Sanierungsfälle“ in aktuel-
ler Dringlichkeitsliste für
Unterhaltsmaßnahmen.

Unter Leitung von 2. Bürgermeisterin Johanna Gückel besichtigte der Bauausschuss „akute Straßenausbaufälle“.


